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Kanten

Keine abgeschlagenen Kanten mehr! Schlagunempfind-
liche, 2 mm dicke ABS Sicherheitskanten an allen Front-
teilen garantieren gutes Aussehen auch nach Jahren.

Scharnier

Das Aximat Scharnier von Häfele bietet viele Vorteile. 
Die flache Scharniergrundplatte an der Schrankseite 
ermöglicht ein problemloses Herausziehen der Modu-
le und Körbe. Da das Scharnier verhältnismässig klein 
ist, können Profilwände und SystemLine Auszüge sehr 
weit vorn im Schrank montiert werden. Aximat Schar-
niere werden dreimal in die Schrankseite verschraubt, 
um den erhöhten Belastungen gerecht zu werden. Zu-
dem werden bei über 550 mm breiten Türen oben zwei 
Scharniere nebeneinander montiert. Da das Scharnier 
keine Justierung zulässt, kann sich nichts lösen oder 
ausleiern.

Schloss

Das Schrankschloss ist ein Schweizer Fabrikat, das mit 
Drehstangen eine feste 3-Punkt-Schliessung bietet. Mit 
der Verwendung der Kombihülse lassen sich alle Zylin-
deroliven verschiedenster Hersteller von hausinternen 
Schliessanlagen darauf montieren.

Sockel

Sockel werden aus Massivholz gefertigt und mit feuch-
tigkeitsresistenten Kunstharzplatten belegt. Die 30 mm 
zurückversetzten, massiven Sockel halten selbst den 
Stössen von Putzmaschinen stand. Der Sockel entfällt 
in dem Schrankabschnitt, in dem ein FlexLine Wagen 
untergebracht werden soll. 

Oberflächen

Standard: weisse Melamin-Perl-Oberfläche, 0,5 mm. 
Die Schrankoberflächen sind pflegeleicht und garantie-
ren saubere, hygienische Verhältnisse im Stationszim-
mer. Gegen Aufpreis ist jedes Dekor und jede Farbe 
möglich.

Rückwände

Die 13 mm starken Rückwände unserer Schränke wer-
den in die genuteten Seitenwände verleimt. Damit wird 
eine noch bessere Stabilität und Beständigkeit erreicht.

Montage

Jeder Schrank wird ins Lot gebracht und fest mit der 
Wand verschraubt. Trotz der leichtgängigen Scharniere 
kommt es daher nicht vor, dass die Türen von selbst 
aufgehen oder zufallen. Die Arbeitsflächen mit abge-
rundeten Kanten (Postforming) werden mit Konsolen 
und / oder Beinen stabil montiert.
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CompactLine 2007

WIEGAND® erweitert das Angebot der Lager- und Verteilsysteme durch die Kanban 
Bestellsoftware CuraMedic. Mit CuraMedic können Sie Ihren Ablaufprozess optimieren und den 

administrativen Aufwand auf ein Minimum reduzieren. CuraMedic zeichnet sich durch einen 
modularen Aufbau aus und ist daher den unterschiedlichsten Anforderungen der Krankenhäuser 

gewachsen. CuraMedic kann auch ohne WIEGAND® CompactLine Schrank eingesetzt werden.

Elektronisches Management von Material 
und Arzneimitteln für Pflegestationen
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Reduktion der Schrankbestände – 
Reduktion des gebundenen Kapitals

● Bestellmengen und Artikel sind vordefiniert
● Jederzeit Überblick über sämtliche Schrankinhalte
● Rechtzeitige Rückführung von veraltetem 
 oder verfallenem Material
● Mit dem Versorgungsprinzip FIFO 
 und Lagerzeitkontrolle haben Sie die 
 Verfalldaten unter Kontrolle

Konzentration des Mitteleinsatzes 
durch den Versorgungsassistenten

● Kein Erfassen von Verbrauchsmaterial  
durch das Pflegepersonal

● Bestandsführung und laufende 
 Inventare werden überflüssig
● Das Augenmerk des Versorgungsassistenten  

gilt der optimierten Logistik
● So viel Material wie nötig – 
 so wenig wie möglich 

Kostenoptimierung

● Gesicherte Weiterverrechnung dank lückenloser 
Dokumentation eines Artikels bis zum Patienten

● Reduktion des Materialaufwandes  
von 10 - 20 % pro Jahr

Versorgungssicherheit

● Dank CuraMedic läuft der Bestellzyklus auch bei 
Systemausfall – papierlos ohne Mehraufwand 

● Fehlbestände werden rechtzeitig  
erkannt und behoben

Ein einheitliches und einfaches Verfahren 
für die Versorgung der Stationen

● Einfaches Verfahren für die  
interne Bestellanforderung

● Einheitlicher Bestellmodus bei Durchläufern  
und Zusatzbestellungen (Option: Stationslogistik)

Rechtssicherheit

● Elektronischer Nachweis, dass der richtige  
Patient das richtige Medikament erhalten hat  
(Option: MedManager für Verschreibung und  
Verteilung der Medikamente an Patienten)

Transparenz

● Auf Knopfdruck sind Kosten und Verbrauch  
jedes einzelnen Artikels abrufbar

● Der individuelle Material-Verbrauch  
jeder Abteilung ist klar ersichtlich

● Der Anteil von nicht-verrechenbarem 
 Material kann gesenkt werden

Das Etikett des fehlenden Artikels 
wird mit einem Scanner erfasst.

Die Information wird lokal eingelesen 
und ans Materialmanagementsystem 
verbucht. Eine Anforderungsliste kann 
gedruckt werden.

Im Zentrallager und in der Apotheke 
wird die Ware kommissioniert und mit 
Lieferschein / Anforderungsliste zur 
Station gebracht.
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